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Fischereifachberatung

Aktuelles zu Artenhilfsprojekten für die 

Seeforelle

Fortbildungsseminar für Fluss- und 

SeenfischerInnen
Institut für Fischerei der LfL
Starnberg, 14.11.2022
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Agenda - Seeforelle

▪Tegernsee
➢ Rückschau Bestandsentwicklung

Seeforelle - Seesaibling - Renke

➢ Nachzucht / Fischbruthaus Bezirk Oberbayern

▪ Königssee - Wiederansiedlung Seeforelle 

➢ Veranlassung für das Projekt, Ursachenforschung,  

Fangauswertungen, Maßnahmen, erste Ergebnisse …

▪Bestandssituation in anderen Seen

Chiemsee, Walchensee, Ammersee, … 

▪Fazit 



Tegernsee

726 m ü. NN

Fläche: 900 ha

Länge: 5,7 km

Breite: 2,1 km

Tiefe max: 73m

im Mittel: 35 m

Wasseraustausch

1,3 Jahre

Zuflüsse:
Weissach 

Söllbach

Rottach u.a.

Abfluss:
Mangfall

Renke, Seesaibling, Seeforelle, 

Hecht, Barsch, Rutte, Laube, 

Koppe, Rotauge, Schleie, …

Ringkanalisation 

seit 1965
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Nachzucht der Seeforelle 
Fischbruthaus des Bezirks Oberbayern
„Fischerei Tegernsee“ & Fachberatung für Fischerei

1960 bis 1990er Jahre: 

Bodenrenke, Seesaibling, 

Seeforelle praktisch 

verschwunden! 

Initiative Dr Wißmath:

1998:  Bruthaus

Fischereipachtvertrag 

Tegernsee 

Ausbildung von  

Nachwuchskräften

Erbrütung 

Seesaibling 

Seeforelle

~ bis 2017

je 50.000 - 100.000 / Jahr

Rückschau:

Renken
~ bis 2013: 1 - 2 Mio. / Jahr

heute: selbstragender Bestand



Modernisierung 2018 

neue Rinnen / Erbrütungskästen

Hauptfokus → Seeforelle

zuletzt: ~ 200.000 Eier / Jahr
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SF-Nachzucht

Bruthaus TSee 

Eier erbrütet:

2018: ~ 90.000

2019: ~150.000 

2020: ~190.000

2021: ~200.000

Für Artenhilfsprojekte

bzw. Wiederansiedlung

in obb. Seen / SF-Brut

2018 – 2021:

25.000 bis 

50.000 / Jahr 

Königsee, 

Chiemsee,

Ammersee, 

Kochelsee,

Schliersee …



Fischerei Tegernsee - Nachzucht von Seeforellen und Seesaiblingen 
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Fischereimeister Christoph v. Preysing 

beim Laichfischfang auf Seesaiblinge 

November 2021
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Seeforelle – Fänge Fischerei Tegernsee 2022

März

67 cm 

4 kg

April

70 cm 

4,8 kg

Juli 

62 cm 

3,8 kg

Aug. 

67 cm 

4,2 kg



Seite 9 14.12.2022

Bestandsentwicklung im Tegernsee
Jahre 2018 - 2022: insgesamt leicht ansteigend,

aber: nicht selbsttragend – bleibt als großes Ziel!

→ „Beifang“ Berufsfischerei: 50 - 100 kg / Jahr

→ auch aus Angelfischerei – einige schöne Fänge!

Sichtbeobachtungen:

Aufstiege in Weissach-Mühlbach u.a. andere Bäche!

→ Anteil aus Naturverlaichung? Vermutlich noch sehr gering …

Laichfischhaltung

➢ 1 Laichfischstamm - ca. 200 Tier → 2 Standorte:

Standort 1: ~0,5 ha Baggersee, gepachtete TA in ED

Standort 2: FZ Kreuth (Forellenteiche, naturnah) 

➢ Ursprünglich: auf Laichfische aus dem Walchensee 

und Chiemsee zurückgehend 

➢ Genetisch untersucht - Projekte BLE







August 2021

Ein „normaler“

Fangtag am

Tegernsee ?

„leider nein“ – SF größer 

70 cm sind weiterhin relativ 

selten und bleiben besonders!
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Probleme und Herausforderungen … 

• Mangelhafte Durchgängigkeit in den wichtigsten Laichgewässern

z.B. Rottach – Unterlauf fällt abschnittsweise trocken 

• (Weg-)Fang potenzieller Laichfische … Angel- u. Berufsfischerei

Fischereiliches Management, Schonbestimmungen, „Zurücksetzen“ von SF 

• Nachzucht aus Wildfängen steht erst ganz am Anfang 

Ziel: Reusenfänge aus Zuflüssen! 



Fachberatung für Fischerei

Wiederaufbau der Seeforelle im Königssee
Bestandsentwicklung / Vergangenheit – Gegenwart – Zukunft

Nationalparkverwaltung Berchtesgaden 
16.01.2018

Dr. Ulrich Wunner & Dr. Bernhard Gum

fischerei@bezirk-oberbayern.de



603 m ü. NN

Fläche: 522 ha

Länge: 7,2 km

Breite: 1,2 km

Tiefe max: 190 m

Wasseraustauschzeit? 

Zuflüsse:
- Saletbach aus dem Obersee

- Wildbäche aus dem

umgebenden Bergmassiv  

Abfluss:
Königseer-Ache

Königssee
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Wiederansiedlung der Seeforelle im Königssee 
Kooperation mit dem Nationalpark und Berufsfischer T. Amort 

➢ Rückschau, Planung des Projektes

Auswertung Fangaufzeichnungen - Einschätzungen zur 

früheren und aktuellen Bestandssituation, frühere Projekte.

➢ Projektziel mit NP: Wiederaufbau eines

selberhaltenden Seeforellenbestands

➢ Veranlassung

2012: noch 2 Seeforellen

2013 - letzter SF-Fang!

…

2016: „Hilferuf“ Thomas Amort!

→ Kontaktaufnahme mit NP Berchtesgaden 

2017/2018 OTs und Bestandsaufnahmen - Projektauftakt März 2018

Okt. 2012



Königssee

1976

Seeforelle
55 Pfund





1910 Seeforelle – 98 cm - 25 Pfund



Entwicklung der Seeforellen-Fänge im Königssee



Auswertung der historischen Fangaufzeichnungen 
seit den 1950er bis Ende der 1970er Jahre



Fangzahlen

1955 - 1978

in 24 Jahren 
insgesamt

128 Stück

Im Schnitt 

5,3 Stück/Jahr; 

~ 50 kg/Jahr

Fischermeister

Michael Rummel

ab 1967

Rudolf Amort

N Fische 





➢ von 1955 – 1978: im Schnitt: ~ 50 kg / Jahr 

[1978: Ausweisung zum Nationalpark]

➢ von 1985 – 2007: im Schnitt ~120 kg / Jahr 

➢ von 2009 – 2016: ∑ 35 kg // im Schnitt: ~4,3 kg / Jahr  

➢ mangels größerem Zufluss-System und ursprünglich relativ schwacher 

Nahrungsbasis (nur Saiblinge …) vermutlich nie ganz großer Bestand aber 

über Jahrhunderte stetiges Vorkommen 

➢ seit 2009: drastischer Einbruch der Seeforellen-Fänge und generell an 

Forellen; letztes Exemplar 2013 gefangen!

➢ seit 2014 kein Fang u. keine Beobachtung von Seeforellen! 

➢ Fischbestandssituation im Saletbach? „Renaturierung“ erfolgreich?

➢ Offene Fragen: Fisch-Bestand im Obersee? 

Im Mittersee? viele Hechte …

Aus- und Bewertung der Fangaufzeichnungen zur Seeforelle 

seit den 1950er Jahren: 



Ursachen? 

➢Hauptgründe für den drastischen Einbruch?
- Saletbach – heute noch geeignet als Laichgewässer!?

Struktur, Substrat, Wasserführung, nicht-durchgängig zum Obersee; Mittersee?

- Einige früher bekannte Laichgründe im See nicht mehr funktional!
Bedeutung der See-Verlaichung für den Gesamtbestand?

- Klimawandel! Verschlammung Saletbucht, höhere Wassertemperatur!
- Veränderungen Fischbestand und fischereiliches Management? 

Bedeutung früherer Besätze mit juvenilen See- und Bachforellen? 
heute: mehr Hecht und Barsche!

- Zunahme Prädation → Hecht, Barsch, fischfressende Vögel, Otter …

➢ Frühere Projekte / FGD – Markierung 2-sömmigen- Abwanderung! 

➢Wiederaufbau sinnvoll und grundsätzlich möglich? 
→ ja, die Seeforelle ist eine „Flaggschiff-Art“ für den Königssee und den NP
→ ja möglich, weil positive Erfahrungen: Tegernsee, Chiemsee, Walchensee 

und Bodensee!

➢ Ziel: Wiederaufbau selbstragender Bestand





Planung / Mit NP beschlossene Maßnahmen:

➢ Mind. 5-jähriges Besatzprogramm mit Brut / Setzlingen
1. Projektzeitraum: 2018 bis 2022
• Besatzmaterial: SF-Laichfischstamm Bezirk Oberbayern
• sobald verfügbar: Umstellung auf Königssee-bürtige Laichfische
• Erfolgskontrollen durch E-Befischungen /ggf. Markierung, Reusenfänge
• 2018: Fischbestandsaufnahmen im Saletbach, Hege Mittersee
• Saletbach: Verbesserungen der Wasserführung ab Triebwerk und 

mittelfristig Verbesserung der Durchgängigkeit u. Substratverhältnisse

➢ Durchgeführte  „vorab“ Befischungen & „Besatzmaßnahmen“ 

2017, 2018: E-Befischungen im Saletbach und weiteren Zuläufen 

→ Keine einzige Forelle! Koppe, Elritze, Hechte u. einzelne Bachsaiblinge!

Besatzmaßnahmen

2018: ~10.000 Dottersackbrut (1x März; Saletbach und 2 frühere Laichplätze) 

2019: ~ 15.000 fressfähige Brut (1x April, Saletbach, weitere Bäche/See) 

2020: ~ 20.000 fressfähige Brut (2 x März, Saletbach, weitere Stellen, auch See)

2021: ~ 25.000 fressfähige Brut (2 x März/April; … Beitrag BR) 

2022: ~ 25.000 fressfähige Brut (2 x März, Saletbach u.a.)
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Laichplatzpflege 2022 Wehranlage Auslauf Obersee - 2018

leider: nicht-durchgängiger Absturz!
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Kontrollbefischung Oktober 2020

25 Stück

1-sömmrige Forellen

8 – 12 cm 

5 Stück

2- sömmrige

18 – 23 cm

Seeforellen

„Smolt“ 

oder schon 

im See

gewesen?
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Projekt „Seeforelle“ Königssee – Erfolgskontrollen 2020-2021-2022

Nachweis 

mehrerer 1- und 

einzelner 2-

sömmriger 

Forellen 

unterschiedlichen

Phänotyps …

→ fortgesetzt in 

2021 und 2022!  

Erste subadulte „Rückkehrer“ 

aus dem See

in den Saletbach?
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April 2022: 66 cm ~4 kg 

Fang & Foto: Thomas Amort  

Königssee

Genetische Zuordnung!?

Rückstellproben sind vorhanden … 
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Chiemsee Subadulte Seeforelle – aufgestiegen in den 

Rothbach, Sep. 2015 

Viele Initiativen u. 

Besatzmaßnahmen 

hier z.B.: 

Gemeinsame

Aktion an der Prien 

2022



Tiroler Ache / Chiemsee
Projekte des Landesfischereiverband Bayern e.V.

Dezember 2018, Unterwasser WKA Marquartstein

aber: 

Seeforelle stagniert 

seit Jahren auf sehr 

niedrigem Niveau! 
Länge: 62 cm Foto: LFV Bayern e.V. 



Walchensee
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Fischwanderhilfe an der Mündung der Obernach in den See

Immer wieder 

Sichtungen

von 

Laichfischen

im Herbst 

+ Laichfisch-

Fang 

durch 

Berufsfischer



Gute Habitatausstattung im Zufluss Obernach …
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Leider auch 

hier …

Seeforellen-

bestand ist

seit Jahren 

auf relativ 

geringem 

Niveau! 
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Ammersee

➢ früher: hier und in anderen Seen - relativ viel 2-/3-sömmrige SF 

direkt in den See besetzt (= kein Beitrag zum Populationsaufbau)

➢ in den letzten 10 Jahren: v. a. Brütlings-/Setzlingsbesatz in 

geeigneten Forellenbächen

➢ plus: „Hotspot-Projekt“ des LFV / WWF im EZG der Ammer

→ Hier und anderen Seen trotz großem Aufwand bzgl. Besatz und 

Flussrenaturierung noch kein durchschlagender Erfolg! 
z.B. letzte 20 Jahre: Seeforellen-Besatz im Umfang von über 100.000 € …

Dr. Bernhard Ernst 

Fischer & Teichwirt

09-2020



Quelle: 

Infotafel zur 

Seeforelle 

(Standort Parkplatz 

Brücke neue 

Ammer bei 

Fischen)

Wiederaufbau der Seeforellenpopulation im Ammersee 

und in der Ammer



Seeforelle aus dem Hintersee, 2016
Foto: H. Bayrle

… oder sind unsere Erwartungen schlicht zu hoch?

Klar ist, viel Zeit wird benötigt! 
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Konzept zur 

Förderung 

der 

Seeforelle

im Ammersee

von 

Dr. B. Ernst 

Utting, 2021

Dr. Bernhard Ernst (2021)

Ammersee 
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Fazit & Schlussfolgerungen 

Die Erfahrungen mit früheren und aktuellen Projekten 

zur Stützung und zum Wiederaufbau der Seeforelle

im 

Bodensee, Tegernsee, Königssee, Chiemsee, 

Walchensee, Ammersee, …. 

zeigen, dass dies gelingen kann – nötig sind aber noch mehr 

systematische Ansätze & interdisziplinäre Zusammenarbeit:  

• See-spezifische Ursachenforschung und Defizitanalyse

• Definieren und Formulieren der Ziele! 

• Maßnahmenplanung „Lebensraum-Verbesserung “

• Maßnahmenplanung „Besatzgewässer“ u. „Besatzmaterial“ 

• Konzept / Zeitplan für die Umsetzung 

• Erfolgskontrollen und Monitoring

• Kritische Evaluierung! 



Danke für die Aufmerksamkeit!


